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Spahi, ein Offizier
der nordafrikanischen

Reitertruppe,
die im Juni 1940 die
Schweizer Grenze
im Berner Juraüberschritt

und interniert

wurde. Aquarell
von Friedrich

Traffeiet.

t KUNSTMALER FRIEDRICH TRAFFELET
Seit über 30 Jahren war es uns eine Freude, auf die künstlerische

Mitarbeit von Friedrich Traffeiet zählen zu können.
Wir waren stolz darauf, einen so bedeutenden Künstler und
prächtigen Menschen als Freund und Förderer des
Pestalozzi-Kalenders gewonnen zu haben. In den ersten Jahren
bereicherte er unsere «Galerie berühmter Persönlichkeiten»
mit über 230 fein charakterisierten Köpfen und schuf viele
humorvolle Zeichnungen, wie z.B. für die «Warenkunde».
Während der letzten zwanzig Jahre war er zudem mit grosser
innerer Freude und viel Einfühlungsvermögen in unserer
Wettbewerb-Jury tätig, welche die alljährlich zu Hunderten
eintreffenden Zeichnungen und Scherenschnitte zu beurteilen
hat.
Am 20. Dezember 1954 berief ihn, nach schwerem Herzleiden,
der Tod ab. Ihr, liebe Leser und Leserinnen, werdet sicher mit
uns das Andenken von Friedrich Traffeiet in Ehren halten.
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